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In dieser Ausgabe

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit dem Frühjahr beginnt in vielen
Betrieben eine intensive
Produktionsphase. Anlagen laufen
länger, Auslastungen steigen und
damit auch die Fragen rund um
Frequenzumrichter, Elektromotore
und die Zuverlässigkeit von
Antrieben.

In diesem Newsletter möchten wir
Ihnen einen kleinen Einblick in
unsere Arbeit geben. Wir berichten
über eine wichtige Erkenntnis aus
unserer eigenen Entwicklung,
verkünden eine Preiserhöhung von
ABB und sprechen über den
Frühjahrs-Check-up von
Antriebstechnik. Außerdem stellen
wir Ihnen unseren neuen operativen
Leiter Thomas Keilbach vor.

Viel Spaß beim Lesen. Wenden Sie
sich bei Rückfragen gerne direkt an
unseren Innendienst. 

Ihr                 -Team
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jetzt Antriebstechnik
und Energieeffizienz
überprüfen
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IWIK-Flyer
downloaden

Neupositionierung als Partner für alles rund um FUs und Elektromotore
In Gesprächen mit Kunden ist uns im letzten Jahr etwas aufgefallen: Die
meisten Unternehmen kannten uns vor allem als Lieferant für
Frequenzumrichter oder Elektromotore. Tatsächlich besteht ein großer Teil
unserer Arbeit aus Beratung, Engineering, Inbetriebnahmen und Wartung von
Antriebssystemen.

Diese Erkenntnis war der Ausgangspunkt für ein internes
Positionierungsprojekt. Dabei haben wir unsere Leistungen neu strukturiert
und klarer beschrieben. Daraus sind drei Leistungssäulen entstanden:
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Engineering und Beratung
Integration und

Inbetriebnahme von
Antriebstechnik

Service und Projektieren
Wartung, Optimierung
und Unterstützung im

laufenden Betrieb 

Handel und Beschaffung
Auswahl und Lieferung

passender FUs und
Elektromotore

Unser ganzheitliches Angebot fußt auf der Idee, Produktion sicher besser zu
machen.
Im Zuge dieser Arbeit sind auch unsere neue Website und eine neue
Imagebroschüre entstanden. Dort haben wir unsere Leistungen erstmals
umfassend dargestellt. Sie finden unsere neue Homepage hier: www.iwik.de
und können sich den Flyer hier downloaden: 

https://iwik.de.dedi2775.your-server.de/wp-content/uploads/2026/06/IWIK-Imagebroschuere-Web.pdf


Marktupdate

Steigende Preise bei Frequenzumrichtern – jetzt richtig einordnen

Im Markt für Antriebstechnik zeichnen sich aktuell steigende Preise bei
Frequenzumrichtern ab. Der Hersteller ABB hat entsprechende
Anpassungen angekündigt – unter anderem für die ACS880-Serie, die
in vielen industriellen Anwendungen eingesetzt wird.
 
Für viele Betreiber ist das mehr als eine reine Preisentwicklung. Denn
genau diese Systeme sind häufig zentraler Bestandteil bestehender
Anlagen.
Steigende Preise treffen dabei aktuell auf mehrere Entwicklungen
gleichzeitig:

▰  STEIGENDE AUSLASTUNG DER ANLAGEN

▰  WACHSENDE ANFORDERUNGEN AN ENERGIEEFFIZIENZ

▰  ZUNEHMENDE RISIKEN DURCH ALTERNDE KOMPONENTEN

Auch bei Gleichstromantrieben (DCx80) sind Preisbewegungen zu
beobachten, wenn auch mit geringerer Relevanz für die meisten
Anwendungen.
 
Entscheidend ist jetzt eine klare Einordnung: 

Wo besteht kurzfristiger Handlungsbedarf? 

Welche Anlagen sollten überprüft werden? 

Und wo sind wirtschaftlich sinnvolle Alternativen möglich?

 
Gerne unterstützen wir Sie bei einer schnellen Einschätzung Ihrer
aktuellen Antriebssituation.



ÄLTERE MOTORE UND FUS ERREICHEN
IHRE LEISTUNGSGRENZEN

NETZE WERDEN STÄRKER
BEANSPRUCHT

DER ENERGIEVERBRAUCH STEIGT

DIE PRODUKTIONSSICHERHEIT
STEHT IN FRAGE. 

Der Frühjahrscheck-up - ein Tipp
für den produktionsstarken Frühling

Nach Wartungsfenstern im Winter
laufen Anlagen im Frühjahr häufig
wieder unter hoher Last. Dabei wäre
eigentlich anzunehmen, dass die
Einstellung der Antriebstechnik
gleich der aus dem vergangenen
Jahr ist. Doch dies bestätigt sich
wegen Netz- und Material-
beanspruchungen über die
vergangenen Monate oft nicht. 

Folgender Problemzirkel ergibt sich
dann häufig:
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So erging es auch einem unserer
Kunden, bei dem ein
Frequenzumrichter gerade defekt
ging, als die Produktionslast
angehoben werden sollte.

Produktionsausfälle waren die
Konsequenz. 
Aus diesem Grund raten wir allen
Unternehmen aus Industrie und
kritischer Infrastruktur gerade jetzt
zu einem Frühjahrscheckup. Was
dazu zählt: 

WARTUNG DER EINGESETZTEN FUS
UND ELEKTROMOTORE 

NETZANALYSE AUF INEFFIZIENZEN,
UM DEN ENERGIEVERBRAUCH IN DEN
PRODUKTIONSINTENSIVSTEN
MONATEN ZU REDUZIEREN 

PRÜFUNG DER PARAMETRIERUNGEN
UND PRODUKTIONSQUALITÄT.

Haben Sie Ihren Frühjahrscheckup
bereits erledigt?



Damit Engineering- und
Serviceprojekte zuverlässig
umgesetzt werden, braucht es eine
gute Koordination.

Diese Verantwortung liegt seit Ende
2025 bei Thomas Keilbach, unserem
operativen Leiter. Er koordiniert die
Elektrotechniker, -meister und -
ingenieure, die rund um unsere
Standorte in Chemnitz und
Bensheim im Einsatz sind.
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Aktuell umfasst das Team sechs Spezialisten, die Engineering- und
Serviceprojekte bei unseren Kunden umsetzen – von Anlagenanalysen über
Inbetriebnahmen bis zu Wartungseinsätzen.

Thomas Keilbach sorgt dafür, dass Projekte sauber vorbereitet sind, die
richtigen Experten vor Ort sind und Lösungen schnell umgesetzt werden
können.

Ob Beratung, Engineering oder Service – bei allen Themen rund um
Frequenzumrichter und Elektromotoren unterstützen wir Sie gerne.
Unser Team in Bensheim und Chemnitz ist für Sie zu den üblichen
Geschäftszeiten erreichbar. Und zwar persönlich.

Wir sind für Sie da 

Und falls Ihnen unser Name mal
entfällt - uns schreibt man
rückwärts Kiwi. 

SIE HABEN FRAGEN ZU IHRER
ANTRIEBSTECHNIK ? 

RUFEN SIE UNS AN ODER
SCHREIBEN SIE UNS

BENSHEIM 
t_ +49 6251 826398 0 

CHEMNITZ 
t_ +49 371 2809832 0

e_ info@iwik.de 


